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Dringlichkeitsantrag zur Sitzung der Bezirksvertretung am 27.11.2018 

Neugestaltung und Sanierung von Spiel- und Bolzplätzen 2018  -   VO/0305/18 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die CDU-Fraktion bittet die Bezirksvertretung zu beschließen: 

Die Bezirksvertretung Ronsdorf fordert die Verwaltung der Stadt Wuppertal auf, die am 

19.06.2018 vom Jugendhilfeausschuss einstimmig beschlossene Sanierung des KSP und Bolzplatz 

in Höhe von 100.000 € gemäß der Vorlage VO/0305/18 umzusetzen. 

Begründung: 

In einem Bericht der Westdeutschen Zeitung vom 1. November 2018 wird berichtet, dass die 

Sanierung des Spielplatzes Mohrhennsfeld im Stadtbezirk Ronsdorf (Quartier Rehsiepen) entfällt. 

Stattdessen soll der Spielplatz am Hubert-Pfeiffer-Platz im Stadtbezirk Heckinghausen für 

180.000€ von der Prioritätenliste nachrücken. 

Neben der Entscheidung des JHA am 19. Juli 2018 hat die BV Ronsdorf in Ihrer Sitzung am 17. April 

2018 ebenfalls eine einstimmige, positive Empfehlung für die Sanierungsmaßnahme KSP 

Mohrhennsfeld abgegeben  

Weder der JHA, noch die BV Ronsdorf wurden auf ihren Sitzungen am 30. Oktober 2018 (2 Tage 

vor dem Pressebericht) über diese Änderung der Prioritätenliste informiert. 

Der Fachbereich KSP im Jugendamt der Stadt Wuppertal hatte schon vor Monaten festgestellt das 

die städtische Fläche des KSP Mohrhennsfeld eine ausreichende Größe für eine Kita und einem 

Spielplatz aufweist (s. Mailverkehr bzgl. Standortqualität). Bei entsprechender Ausweisung wäre 

somit die Sanierung des Spielplatzes und die Planung bzw. die Erstellung einer Kita auf dem 

Grundstück möglich.  
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Die geplante Maßnahme wird aus dem Landesprogramm „Zuweisung für Investitionen an 

Gemeinden zur Förderung von Quartieren mit besonderem Entwicklungsbedarf“ zu 90% gefördert, 

sodass die Stadt Wuppertal nur einen Eigenanteil von 10% übernehmen muss. Gerade in den 

letzten Monaten wurde seitens der Verwaltung auf einen hohen Nachhol- bzw. Förderbedarf im 

Quartier Rehsiepen (höchster Migrationsanteil Wuppertals!) hingewiesen.  

Die in der Prioritätenliste nachrückende Maßnahme Hubert-Pfeiffer-Platz liegt im Stadtbezirk 

Heckinghausen, der bereits aus dem Bundesförderprogramm „Soziale Stadt“ seit mehreren Jahren 

unterstützt wird. Gegebenenfalls würde diese Maßnahme dann nur mit den zusätzlich 

eingeplanten 80.000€ erfolgen können. 

Aufgrund der aufgeführten Punkte würde sich die CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung freuen, 

wenn es wie schon bei der Empfehlung am 17. April 2018 zu einem einstimmigen Votum der 

Bezirksvertretung für die Beibehaltung der Sanierung des KSP Mohrhennsfeld käme. 

 

Mit freundlichen Grüßen im Namen der gesamten CDU-Fraktion 

Jana Hornung 

Fraktionssprecherin 

 


